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8. September: Welt-Alphabetisierungs-Tag 

 

Die Arbeitsgemeinschaft für Bildung in der SPD (AfB) unterstreicht zum 55. Welt-

Alphabetisierungs-Tag der UNESCO die hohe Bedeutung der Grundbildung für alle 

Menschen. Laut einer Erhebung aus dem Jahr 2016 gibt es 7,5 Mio. Analphabeten (älter als 

15 Jahre);  2/3 von ihnen sind Frauen. Es wird zwischen verschiedenen Arten unterschieden, 

der Fokus liegt auf dem „funktionalen“  Analphabetismus.  

Dazu die Landesvorsitzende der AfB, Dora Heyenn: „Laut einer Studie der Universität 

Hamburg von 2018 sind in Deutschland etwa 6,2 Millionen Deutsch sprechende Erwachsene 

(12,1 %) betroffen, d. h. sie können nur einzelne Sätze lesen und schreiben, nicht aber 

zusammenhängende Texte erfassen. Interessant ist, dass davon ca. 62,3 % erwerbstätig sind, 

16,9 % über einen höheren Bildungsabschluss verfügen und lediglich 22,3 % keinen 

Schulabschluss haben. Und, anders als im weltweiten Durchschnitt, sind in Deutschland die 

Mehrheit (58,4 %) der Menschen mit geringen Lese- und Schreibkompetenzen Männer.“ 

In Deutschland verzeichnet man einen Rückgang von Analphabetismus von 2,4 % gegenüber 
2011. Das kann damit zusammenhängen, dass 2016 die „AlphaDekade“ ins Leben gerufen 
wurde, die die Lese- und Schreibfähigkeiten Erwachsener in Deutschland verbessern soll. 
Zentrale Herausforderung bildet die Frage, wie Erwachsene mit niedrigen 
Schriftsprachkompetenzen erreicht und zum Lernen aktiviert werden können. Die 
Bundesregierung und die Bundesländer haben die „Nationale Strategie für Alphabetisierung 
und Grundbildung Erwachsener“ gegründet und viele Partner aus der Gesellschaft 
eingebunden. 

„Damit der Kampf gegen den Analphabetismus weitergeht, hat die SPD sich auf Bundesebene 

dafür eingesetzt, dass mit der „Dekade für Alphabetisierung“ zunächst über einen 10-Jahres-

Zeitraum Projekte bis 2026 fortgesetzt werden können. Dazu gehört auch das Hamburger 

Projekt „NeuStart St.Pauli“, das jetzt weitergeführt werden kann“, so Dora Heyenn. 

„Bundesweit gibt es mehr als 70 Veranstaltungen zum Welt-Alphabetisierungs-Tag 2021. In 

Hamburg stellen die Bücherhallen und die VHS das ALFA-Mobil am 17.09. ab 13.00 Uhr vor 

der Zentralbibliothek am Hühnerposten vor. Damit wird für Lese- und Schreibkurse geworben 

und gemeinsam mit Kursanbietern vor Ort beraten.  

Nach Auffassung der AfB bleibt noch viel zu tun, damit niemand über Schwierigkeiten im Lesen 

und Schreiben ausgegrenzt wird.  
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